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Thema Die Geschlechterforschung hat sich in den letzten Jahrzehenten zu einer 
etablierten Forschungsrichtung entwickelt. Gleichwohl ist die Situation von Frauen im 
ländlichen Raum vergleichsweise wenig wissenschaftlich analysiert worden. Wenn es 
Studien gibt, beziehen sich diese am ehesten noch auf die Gruppe der Bäuerinnen 
(Höllinger et al. 2017, Thünen Institut o.J.). Seltener steht die Lebenssituation von 
Frauen im ländlichen Raum allgemein im Mittelpunkt der Untersuchung (Tuitjer 
2019). 

In dieser Arbeitsgruppe soll die Frage im Mittelpunkt stehen, wie es um die Situation 
der Frauen im ländlichen Raum aus einer Gleichstellungsperspektive steht. Konkret 
geht es vor allem um die ökonomische Unabhängigkeit, die einer genaueren Prüfung 
unterzogen werden soll. Welche Erwerbs- und Verdienstmöglichen finden Frauen im 
ländlichen Raum (nicht)? Welche Bedeutung hat die Selbständigkeit für Frauen im 
ländlichen Raum? Wie unterscheiden sich die Lebensläufe junger und älterer 
Frauengenerationen? Welche Faktoren fördern bzw. hemmen die Erwerbsbeteiligung 
von Frauen z. B. durch das Vorhandensein oder Fehlen institutioneller 
Kinderbetreuung?  Wie sind Besitz und Vermögen zwischen den Geschlechtern am 
Land verteilt? Wie sieht es mit der Versorgung im Alter aus? Wie gestaltet sich die 
Lebenssituation in ausgewählten Berufsfelder von Frauen im ländlichen Raum?  
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Ziele Das Ziel ist aktuelle Erkenntnisse der (ökonomischen) Lebenssituation von 
Frauen im ländlichen Raum zusammenzutragen. Abhängig von der Anzahl und dem 
Interesse der Beiträgerinnen kann auch eine Publikation angedacht werden.  
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Format Die Arbeitsgruppe wird als thematische Sitzung angelegt, mit klassischen 
Vorträgen mit Power-Point-Präsentation und anschließender Diskussion.  




